
 
 
 

PRESSEMITTEILUNG:      23.03.2022 

DON'T PAINT IT GREEN: DiEM25 startet eine transnationale 
Kampagne gegen die zerstörerische EU-Energiesteuerpolitik 
DiEM25 hat soeben die Kampagne "Don't Paint It Green" gestartet, die sich gegen das 
Greenwashing von Gas und Kernenergie wendet und die Mitglieder des Europäischen 
Parlaments unter Druck setzen wird, bis sie sich verpflichten, eine Energietaxonomie zu 
stoppen, die Kernenergie und Gas als "nachhaltig" kennzeichnet.  

 
Auf der Website der Kampagne (LINK) kann man sich beteiligen, indem man eine Petition 
unterschreibt, direkte E-Mails an Europaabgeordnete schickt oder Tweetstorms erstellt. 
Außerdem kann man sich Videos von prominenten Unterstützern wie Yanis Varoufakis, 
Sabrina Fernandes und Basav Sen ansehen. 

Kernreaktoren sind teuer, gefährlich und brauchen Jahrzehnte, um gebaut zu werden, 
während Gas ein fossiler Brennstoff ist, der per Definition nicht nachhaltig ist (LINK ZUM 
ARTIKEL). Mit diesem Vorschlag versucht die EU, die Quadratur des Kreises zu schaffen, 
damit die Gewinne der Konzerne, deren Lobbyisten so viel Zeit damit verbringen, sich unter 
die Beamten in Brüssel zu mischen, auf Kosten unserer Zukunft weiterfließen. 

Ob das Gas nun aus Russland oder von autoritären Regimen anderswo kommt, es finanziert 
Kriegsmaschinerien, die neben der Umweltverschmutzung auch unermessliches Leid und 
Tod durch Gewalt verursachen. Während wir hier sprechen, setzen sich die Konzerne bei 
der EU für mehr Geld und mehr Infrastruktur für diese Energiequellen ein. Wir müssen jetzt 
handeln, um jahrzehntelange Rückschläge im Kampf für einen grünen Übergang zu 
verhindern - Zeit, die wir nicht verlieren dürfen. 

Experten und Menschen in ganz Europa, die sich gegen diese zerstörerische Taxonomie 
wehren, sind darauf angewiesen, dass die Politiker ihr jetzt Einhalt gebieten. 

 



 
Zitat von Dušan Pajović, Koordinator der DiEM25-Kampagne: 

"Ich werde keine Worte darauf verschwenden, zu erklären, warum die Aufnahme eines 
fossilen Brennstoffs in die "grüne Taxonomie" schlecht ist. Es dient nur dazu, die Korruption 
der Brüsseler Berufspolitiker zu entlarven. Andererseits, selbst wenn wir die Jahrzehnte 
hätten, die für einen sinnvollen Übergang zur Kernenergie erforderlich sind, würde dies 
einen massiven Transfer öffentlicher Gelder an die Handvoll Konzerne bedeuten, die sie 
bauen können, die Ausweitung und Aufrechterhaltung eines allgegenwärtigen militärisch-
industriellen Komplexes, der zu ihrer Bewachung erforderlich wäre, und die ständigen 
Risiken von Unfällen und der Bewaffnung mit radioaktivem Material. Progressive Kräfte 
müssen sich zusammenschließen, um diesen zynischen und potenziell katastrophalen 
Versuch der EU zu bekämpfen, sich grün zu waschen.  
 
Zitat von Yanis Varoufakis, Mitbegründer von DiEM25 und Mitglied des 
Koordinierungskollektivs:  

„Die Neueinstufung von Gas und Atomkraft als "grün" ist eine traurige Erinnerung an die 
kartellartige Architektur der Europäischen Union. Hinter der Fassade einer Union der 
Demokratien verbirgt sich eine Union des Großkapitals. Hinter dem Mythos eines Europas 
der Völker verbirgt sich die deutsch-französische Achse, die auf ein schmutziges Quid-pro-
quo drängt: Paris stimmte zu, das russische Gas, von dem die deutsche Industrie lebt, grün 
zu waschen. Und Berlin stimmte zu, die französische Atomindustrie zu entlasten. Heuchelei 
ist der Name der grünen EU-Energiepolitik". 

 
Für Presseanfragen wenden Sie sich bitte an:  
 
Claudia Trapp 
>> DiEM25 Leitung Presse- und Medienarbeit  
E-Mail Claudia.trapp@diem25.org 
 

Hinweis an die Redakteure:  
 
Über Dušan Pajović: 
Pajović ist ein Sozialpsychologe, der als Aktivist und Autor arbeitet. In der Vergangenheit hat 
er mit vielen verschiedenen Organisationen zusammengearbeitet, wie der 
Tierschutzbewegung, Humanity & Inclusion, UNICEF, UN, etc. Heute ist er Koordinator der 
DiEM25-Kampagnen und Ex-Officio-Mitglied des Koordinationskollektivs. Sein 
Interessengebiet ist der Postkapitalismus und die Theorie der totalen Befreiung, mit dem 
Ziel, Menschen, nicht-menschliche Tiere und die Erde von Unterdrückung zu befreien. 

Über DiEM25DiEM25: 
ist eine paneuropäische Bewegung von Demokraten, die in der Überzeugung vereint sind, 
dass die Europäische Union nur überleben wird, wenn sie radikal verändert wird. Die 
Umwelt-, Wirtschafts- und Coronavirus-Krise haben gezeigt, dass echte Lösungen für die 
Mehrheit und nicht für die Minderheit nur möglich sind, wenn wir unsere Kräfte über die 
Grenzen hinweg bündeln. Dies ist die Aufgabe von DiEM25: durch eine koordinierte 
Anstrengung in ganz Europa die Bürger zu vereinen und genügend Energie zu erzeugen, 
um die EU vor sich selbst zu retten. Die EU wird sich vereinigen oder verschwinden. Wir 
müssen schnell handeln, bevor es zu spät ist: Deshalb sind wir die Bewegung "Demokratie 
in Europa 2025" (DiEM25). 


